
Beschlüsse und Informationen 
der 6. Sitzung des Kirchgemeinderates vom Montag, 16. September 2024 

 

1. GeVer: Einführung Geschäftsverwaltungsprogramm 

Bericht 
Der Regierungsrat des Kantons Bern hat in seinen Legislaturzielen 2019–2022 die digitale 
Transformation vorangetrieben und seine Strategie zur «Digitalen Verwaltung des Kantons Bern» 
festgelegt. Seit dem 01.03.2023 ist das kantonale Gesetz über die digitale Verwaltung (DVG) in Kraft, 
welches verlangt, dass alle Gemeinden, und somit auch Kirchgemeinden, bis zum 01.03.2027 eine 
digitale Geschäftsverwaltung (GeVer) eingeführt haben. In einer ersten Taskforce-Sitzung im Januar 
2024 mit Vertretern der Landeskirchen, des Kirchgemeindeverbandes, dem Verein Berner 
Kirchgemeindekader und Vertreter*innen aus Kirchgemeinden wurde der Lead dem Kirchge-
meindeverband des Kantons Bern übertragen. Der Kirchgemeindeverband hat CHF 20'000 als 
Startkapital und Anschubfinanzierung freigegeben und das Projekt «PulsNETZ» gestartet. 
 
Mittels Umfrage haben die Kirchgemeinden ihr Interesse an einer gemeinsamen Lösung bekundet. Für 
den Verband ist es ein Glück, dass mit dem Vorstandsmitglied Christoph Wagner jemand in den Reihen 
ist, der fachkompetent ist. Ebenso ist der Kirchgemeindeverband glücklich, mit Felix Hosner einen 
professionellen Partner gefunden zu haben, welcher die digitale Transformation mit dem Weitblick eines 
Generalisten und dem Equipment von Spezialisten umsetzen kann. 
 
Die Anmeldegebühr (bis Ende Oktober 2024) beträgt CHF 900. 
Die Kosten im Einführungsjahr (2026) belaufen sich auf ca. CHF 10'000 (bei 50 Kirchgemeinden). 
Personalaufwand im Einführungsjahr 10-20% 
 
Beschluss 
1. Die Einführung des Geschäftsverwaltungsprogramms des Kirchgemeindeverbands des Kantons 
 Bern PulsNETZ wird bewilligt. 
2. Die Anmeldegebühr von CHF 900 wird zur Kenntnis genommen. 
3. Die Einführung des Geschäftsverwaltungsprogramms erfolgt im Jahr 2026-27. 


